
Auszug aus dem Stiftungsverzeichnis der Evangelischen Kirche der Kirchenprovinz Sachsen

Name der Stiftung Stiftungszweck

Abel'sche Familienstiftung Die Erträgnisse sind bestimmt für ein Stipendium für männliche Nachkommen seiner 5
Kinder. Für den Fall, daß es keine männlichen Nachkommen des Namens Abel oder aus
der Linie seiner 4 Töchter mehr gäbe, soll der Ertrag der Grundstücke der  Prediger-Witwen-
Sozietät der II. Jerichowschen Inspektion zu fallen, um davon Prediger-Söhnen ein
Stipendium von 50 Talern zu gewähren. Der Überschuß soll den weiblichen Nachkommen
seiner Familie im Falle ihrer Bedürftigkeit gewährt werden.

Adelberdt-Diakonissen-Mutterhaus
Stendal (früher Kraschnitz)

Die Stiftung hat den Zweck, in der evangelischen Kirche das Amt der weiblichen Diakonie,
wie es in der apostolischen Kirche Übung gewesen ist, und wie es der Stifter in der Schrift
"Die Diakonissen" gezeichnet hat, nach den Grundsätzen evangelisch-lutherischen
Bekenntnisses, gleich anderen ähnlichen Anstalten, Gestalten zu helfen. Die Anstalt soll ein
Mutterhaus für christlich gesinnte Jung- frauen oder Witwen sein. Das Mutterhaus
übernimmt ihre Ausbildung in verschiedenen Zweigen der weiblichen Diakonie, ihre
Entsendung zum Dienst in christlichen Liebeswerke und in der Arbeit der Inneren Mission.
Sie gewährt den Diakonissen Schutz und Versorgung bis an ihr Ende.

Armenkasse Armenunterstützung

Armenkasten Unterhaltung der Marienkirche

Augusta-Viktoria-Stift Die Stiftung will heranwachsenden Kindern, hilfsbedürftigen und kranken Menschen sowie
Senioren Fürsorge und Betreuung bieten. Das Zusammenwachsen und
Aneinanderfesthalten von Menschen verschiedener Altersstufen vom Kleinkind bis zu den
Senioren ist besonderes Anliegen der Stiftung.

Augusteischer Stiftungsfonds Unterstützung von Geistlichen oder deren Hinterlassenen in ehemaligen sächsischen
Landesteilen, Provinz Sachsen und Provinz Brandenburg

Behrens'sche Stiftung Zur Gründung einer Waisenerziehungsanstalt  für elternlose Kinder in der Parochie
Rätzlingen bestimmt.

Belau'sche Legatenstiftung Unterstützung von hiesigen Hausarmen und verarmten Handwerksleuten

Biermann'sche Stiftung Alten, alleinstehenden, unbemittelten Jungfrauen und Witwen der hiesigen Gemeinde,
soweit es nötig wird, unentgeltliche Wohnung und, falls die Mittel der Stiftung es gestatten,
weitergehende Unterstützung zu gewähren.

Bindemann'sches Legat Unterstützung bedürftiger Predigerwitwen

Boese-Kniese'sche Stiftung Die Erträge sollen am jedesmaligen Weihnachtsfest an arme Kinder und Kinder
unbemittelter Eltern der Stephansvorstadt von Zeitz für Christbäume, Weihnachtsleckereien
und, soweit die Mittel reichen, notwendige Kleider gereicht werden.

Bollmann-Stiftung Unterstützung bedürftiger Ditfurter



Borghardtstiftung zu Stendal Die Stiftung erfüllt diakonische Aufgaben und unterhält Einrichtungen zur Versorgung,
Förderung und Rehabilitation von Menschen, insbesondere mit geistigen Behinderungen.

Burg Bodenstein Stiftung Stiftung verfolgt den Zweck, die Erfüllung des kirchlichen Auftrags der Burg Bodenstein als
Evangelischer Familienerholungs- und Begegnungsstätte zu fördern, die finanzielle
Abhängigkeit von Zuschüssen Dritter möglichst gering zu halten und die Erhaltung der Burg
Bodenstein auf Dauer sicherzustellen.
Zur Erfüllung des Stiftungszwecks unterstützt und fördert die Stiftung die geistliche, soziale
und kulturelle Arbeit auf Burg Bodenstein. Die Vergabe von Stiftungserträgen kann auch als
Unterstützung an bedürftige Familien und Einzelpersonen erfolgen, um diesen einen
Aufenthalt auf Burg Bodenstein zur Teilnahme an Freizeiten, Seminaren oder
Erholungsmaßnahmen zu ermöglichen.

Busch-Stiftung Quedlinburg
St. Nikolai

Bauliche Förderung der St. Nikolai-Kirche in Quedlinburg

Christiani-Stiftung Einkünfte zu Gunsten des Geistlichen Ministeriums für Geistliche, Lehrer, Kantor und
Organist sowie Stadtarme

Christoph Meyer's milde Stiftung Die jährlichen Zinsen sollen an die sechs ärmsten Konfirmanden, drei Knaben und drei
Mädchen, gleichmäßig verteilt werden.

Diakoniewerk Halle Die Aufgabe ist, durch geeignete Maßnahmen und Einrichtungen den Dienst der christlichen
Liebe auszu-richten und damit in Wort und Tat das Evangelium Jesus Christus zu
bezeugen. Zur Erfüllung seiner Auf-gabe unterhält das Evangelische Diakoniewerk einen
Krankenhaus-, Feierabend- und Pflegeheimbereich sowie Einrichtungen der Erholung und
zur Ausbildung von diakonischen Mitarbeitern. Bewirtschaftet wer-den: das Mutterhaus und
die Kirche, das Krankenhaus, Feierabendbereiche für Diakonissen, Feierabend- und
Pflegeheime Martinstift und Jordanhaus, Ausbildungsstätte und die Internate,
Erholungsheim in Gernrode, die Kindertagesstätte, Wohnheim für geistig behinderte Frauen.

Diakonissen-Mutterhaus
Cecilienstift Halberstadt

Unterhaltung des Diakonissen-Mutterhauses, Förderung von Einrichtungen für Kinder, für
alte und behinderte Menschen und Förderung des Amtes der weiblichen Diakonie

Diakonissen-Mutterhaus Genthin Als eine Anstalt christlicher Liebestätigkeit und freier Wohlfahrtspflege übt die Stiftung durch
ihre Schwestern die öffentliche Krankenpflege in freier Liebestätigkeit aus. Sie nimmt sich
der Kranken und Siechen, Armen und Gebrechlichen an und sucht überhaupt den Kreisen
des schaffenden Volkes zu dienen, die besonderer Fürsorge bedürfen.

Diakonissenhaus Bethanien 1) Das Diakonissenhaus hat die Aufgabe, den helfenden Dienst der christlichen Liebe
auszurichten und damit in Wort und Tat das Evangelium von Jesus Christus zu bezeugen.
2) Das Diakonissenmutterhaus erfüllt die Aufgabe als eine geistliche Glaubens-, Lebens-
und Dienstgemeinschaft von unverheirateten Frauen evangelischen Bekenntnisses, die sich
in der Nachfolge Jesus dazu gerufen wissen. Es bildet diese Frauen als Diakonissen für den
von ihnen zu leistenden Dienste auf dem Gebiet der Diakonie der Kirche in den
verschiedenen Zweigen aus. 3) Aufnahme und Ausbildung der Diakonissen erarbeitet der
Schwestern-rat besondere Ordnungen aus. 4) Zur Erfüllung seiner Zweckbestimmung
unterhält das Diakonissenmutter-haus Einrichtungen zur Ausgestaltung des
gottesdienstlichen Lebens und ein Altenpflegeheim. 5) Dem Mutterhaus angeschlossen sind
Diakonische Schwestern und Brüder, deren Zugehörigkeit zum Mutterhaus und zur
Schwestern- und Brüderschaft in der Ordnung der Diakonischen Schwestern und Brüdern
fest-gelegt ist. Dies



Diakonissenhaus Bethanien Unterhaltung einer Altenpflegeeinrichtung sowie Wahrnehmung christlich-diakonischer
Aufgaben

Dolle-Stiftung Pachterträge sind für Armenzwecke in der Gemeinde bestimmt.

Dr. Am Ende-Stiftung Gehaltszulagen für Diakon, Kantor, Organist, Küster und Armenunterstützung auch in den
Dörfern Gremmin und Mescheide

Elisabethpflege für Arme und
Kranke zu Quedlinburg

Unterhaltung einer Anstalt, welche die Verpflegung Kranker und die Unterstützung Armer in
Quedlinburg bezweckt. Eine Aufnahme in die Anstalt soll sich wesentlich auf Säuglinge und
nicht schulpflichtige Kleinkinder zur Tagespflege sowie ältere Sieche erstrecken.

Evangelische Diakonissen-Station Armen- und Krankenpflege in der Gemeinde, die durch mehrere in einem Diakonissenhause
ausgebildete Diakonissen versehen wird. Zur Station gehört das Hospiz, welches älteren,
der Fürsorge bedürftigen Frauen, dauernden oder vorübergehenden Aufenthalt gewährt.

Evangelisches Konvikt -
Studienhaus der Kirchenprovinz
Sachsen in den Franckeschen
Stiftungen

Errichtung und Betrieb eines Evangelischen Konviktes in Zusammenarbeit mit den
Stiftungen Tholuck-Konvikt und Schlesisches Konvikt, Franckesche Stiftungen und dem
Studentenwerk Halle. Die Stiftung hat das Ziel, Studierenden durch gemeinsames Leben in
der Konviktsgemeinschaft zu biblisch begründeter, in Begegnung und Auseinandersetzung
mit der geistigen Situation, dem Denken der Gegenwart verantwor-teter Bildung und zu
geistlicher Lebensgemeinschaft zu helfen. Dabei kommt dem Zusammenleben Studierender
verschiedener Fachrichtungen und dem sich daraus ergebenden interdisziplinären Dialog
Bedeutung zu.

Evangelisches Waisenhaus  Zweck der Stiftung ist die Förderung der Vorschul- und Schulerziehung in evangelischer
Trägerschaft in Erfurt. Der Stiftungszweck wird insbesondere verwirklicht durch: a)
Gewährung von Zuschüssen beim Erwerb geeigneter Grundstücke für den Aufbau und die
Erhaltung der Gebäude, der Räume und der Ausstattung mit Lernmittel, b) die Werbung für
Belange der Schulerziehung in evangelischer Trägerschaft, c) die Werbung für Zustiftungen,
d) Unterstützung des Schulträgers bei der Gewinnung und Erhaltung geeigneten
Lehrpersonals, e) durch Gewährung von Zuschüssen für die Schulerziehung von Kindern
und Jugendlichen aus bedürftigen Familien.

Feldmann'sches Legat Der Pachtertrag ist für Eilenstedter Arme bestimmt.

Fischer-Stiftung Erträge sollen einmal jährlich zur Abhaltung eines Kinderfestes mit Gedächtnisrede auf den
Stifter und zur Pflege des Fischer'schen Erbbegräbnisses verwendet werden.

Franz-Herrfurth-Stiftung Die Erträge sollen zu gleichen Teilen dem Kirch- und Pfarrhausbau dienen. Bis die Kirche
und Pfarre nicht fertig gestellt und schuldenfrei sind, dürfen die Pachterträge nicht
anderweitiger Verwendung zugeführt werden. Ist dieser Zweck erreicht, so sollen die
Erträge freie Verwendung für kirchliche Zwecke finden.

Friedrich-Hesse Stiftung Stipendien für zwei würdige und fleißige evangelische Jünglinge, vorzugsweise an Jünglinge
der Nachkommen des Stifters und nach ihnen an Söhne der Ortspfarrer, sowie Ankauf
nützlicher Bücher

Gering'sche Stiftung Unterstützung von Prediger-Witwen aus der Verwandtschaft des Stifters und von
bedürftigen Witwen und Waisen der Geistlichen der Ephorie Jessen, Gewährung von
Stipendien an Studierende und Aufbesserung des Kirchenvermögens in Prettin

Gerlhoff-Brandt'sche Stiftung Unterstützung an zehn würdige, kirchliche Familien oder auch einzelne Personen jeden
Standes und Alters alljährlich zu Weihnachten, Pflege des Stiftergrabes



Gisela und Ernst Alers-Stiftung Bauliche Förderung der St. Johannis Kirche in Werben

Glöcknerstift Pflege der evangelischen Jugend, im Besonderen des Stadt- und Landkreises Wittenberg
sowie Wohlfahrts-pflege jeder Art

Großer Gotteskasten Gardelegen Die Stiftung dient der Besoldung der Geistlichen und Kirchendiener sowie der baulichen
Unterhaltung der Pfarrhäuser in Gardelegen.

Großer Gotteskasten Quedlinburg Die Stiftung hat ihre Mittel ausschießlich für Kirchen und kirchliche Zwecke evangelischer
Konfession in Quedlinburg zu verwenden. Dies gilt auch für Stipendien und sonstige
gemeinnützige und mildtätige Zuwendungen persönlicher Art. Hierdurch wird der
ursprüngliche, Jahrhunderte hindurch bestehende kirchliche Charakter der Stiftung
wiederhergestellt. Bei Verwendung der Mittel ist insbesondere Bedacht zu nehmen: auf
Deckung kirchlicher Baukosten, auf Bereitstellung von Mitteln für Erteilung evangelischen
Religionsunterrichts, auf Unterstützungen für evangelische Prediger und Kirchendiener,
sowie deren Witwen, auf Stipendien für bedürftige Theologiestudierende.

Hedwig-Stiftung Ankauf von Schulbüchern für arme Kinder, zum Ankauf von Kommunionwein für 33
Kirchengemeinden, zur Unterstützung von Hausarmen und Reisenden, zur Bekleidung
armer Schulknaben und dem Schulmeister in Lichtenburg

Heilig-Geist-Hospital Das Geist-Stift hat die Aufgabe einer Anzahl einheimischer oder in deren Ermangelung auch
fremder, hilfsbedürftiger Personen gegen Zahlung eines Eintrittsgeldes Wohnung und
Beköstigung zu gewähren. Stiftsstellen können nur Personen verliehen werden, die u.a. das
60. Lebensjahr vollendet haben, nicht geistig krank und blind sind, sich zur evangelischen
Konfession bekennen.

Heinrichstift Die Anstalt verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinützige und mildtätige und
kirchliche Zwecke. Sie nimmt Kinder bis zum Alter von 14 Jahren auf, die ihr von der
Wohlfahrts-Sozial-Fürsorge und Jugendäm-tern, Gemeinden, Kinderschutzvereinen, dem
kirchlichen Hilfwerk der evang. Kirche in Deutschland sowie auch von minderbemittelten,
bedürftigen Privaten, unehelichen Müttern und von anderen Stellen gegen Entgelt für die
Unterhaltung zugewiesen werden.

Herberge zur Heimat Die Anstalt verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige, mildtätige und als
Mitglied der Innern Mission kirchliche Zwecke. Ihre Tätigkeit ist nicht auf einen
wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb gerichtet. Die Durchführung ihrer Zwecke geschieht durch
Errichtung, Erweiterung und Unterhaltung einer Herberge, die mittellosen Wanderern,
besonders aber wandernden Handwerksgesellen möglichst den Segen des Vater-hauses
ersetzen soll. Die Aufnahme neuer Arbeiten auf dem Gebiete der geschlossenen,
halboffenen oder offenen Fürsorge im Rahmen der Satzungszwecke geschieht jeweils durch
Beschluss des Vorstandes.

Hermes-Stiftung Unterstützung von Schullehrerwitwen in der Stadt Barby und den dazugehörigen Dörfern,
sowie von zwei dürftigen Stadtarmen und Bedürftigen in dem Dorf Pömmelte.

Herrmann-Schellhorn'sche Stiftung Geldzuwendung für Prediger, Kantor, Chormusiker, Organist, Kirchner und Hausarme sowie
Stipendien für Familienangehörige

Heubner-Stiftung Erträge für die Anschaffung von Gesangbüchern an würdige, vorzugsweise unbemittelte
Katechumenen, Durchführung einer Gedächtnispredigt, bei Überschuss Unterstützung von
Armen

Hilde Gruner-Stiftung Bauliche Unterhaltung der Doppelkapelle St. Crucis in Landsberg



Hortich Stiftung Stipendien für die Stifternachkommen

Hospital St. Crucis Aufnahme von älteren, ev. Personen aus der Gemeinde Ermsleben, denen freie Wohnung,
Heizung und Beleuchtung gewährt wird

Hospital St. Julian Das Hospital hat die Aufgabe, einer Anzahl einheimischer  oder in deren Ermangelung auch
fremder Personen einfachen Standes gegen Zahlung eines Einkaufsgeldes Wohnung zu
gewähren.

Hospital St. Spiritus

Hospital zum Heiligen Kreuz Aufnahme alter, alleinstehender, hilfsbedürftiger Personen gegen Zahlung eines
Eintrittsgeldes freie Wohnung und Unterstützung zu gewähren.

Hospital zur Heiligen Dreifaltigkeit alten, bedürftigen, ehrbaren Personen beiderlei Geschlechts, welche sich der ev.
Konfession bekennen, die Möglichkeit eines sorgenfreien Lebensabends zu erleichtern.

Hospitalanstalt St. Cyriaci Aufnahme einer Anzahl alter, nicht mehr erwerbsfähiger Personen aus dem Bürgerstande
der Stadt gegen Zahlung eines Eintrittsgeldes Wohnung und Beköstigung, teilweise auch
nur Beköstigung, zu gewähren.

Hospitalstiftung Maria im Elende Einrichtung zur Betreuung und Pflege älterer Frauen und Männer sowie Förderung der
diakonischen Lebens-, Glaubens-, Dienstgemeinschaft. Nutzung des Gebäudes für
betreutes Wohnen für Suchtkranke.

Hulbe-Stiftung Erträge jeweils zu einem Drittel für die Kirchengemeinde, Gemeindekasse und
Ortsarmenkasse

I. Kinderbewahranstalt zu Halle Unterhaltung einer Kleinkinderbewahranstalt

Ida-Hesse-Stiftung Die Hausgrundstücke, Grundvermögen und Zinserträge sollen der Unterhaltung eines
Heimes für Pastoren-witwen, falls nicht vorhanden Beamtenwitwen der Stadt und des
Landkreises dienen. Außerdem ist die Grabstätte der Stifterin zu halten und zu pflegen.

II. Klein-Kinder-Bewahranstalt Unterhaltung einer Anstalt für vorschulpflichtige Kinder

Jesuskirche Unterhaltung der alten Begräbniskapelle

Kinderbewahranstalt des
Neumarktes

Die Stiftung hat den Zweck, Kinder von Handarbeitern im Alter von zwei bis sechs Jahren
während der Wochentage in Aufsicht, körperliche Pflege und angemessenen Unterricht zu
nehmen. Die Anstalt ist zunächst für Kinder in der Vorstadt Neumarkt bestimmt, sofern dies
nicht in Anspruch genommen wird, können auch kinder aus benachbarten Stadtteilen
aufgenommen werden.
- Derzeitig genutzt als Kindergarten von der Kirchengemeinde

Kirchenkastenamt Unterstützung von Kirchen und Schulen

Kirchliche Stiftung Kunst und
Kulturgut in der
Kirchenprovinz Sachsen

Der Zweck der Stiftung ist es, Vorhaben zum Erhalt, zur Konservierung und zur
Restaurierung kirchlichen Kunst- und Kulturgutes in der Kirchenprovinz Sachsen zu fördern.
Die Stiftung soll i.d.R. außerhalb der staatlichen Programme tätig werden.



Kirchliche Stiftung Petersberg 1) Um die geistliche, kulturelle und soziale Arbeit auf dem Petersberg zu gewährleisten,
stellt die Stiftung Mittel zur Anstellung eines Pfarrers und Räumlichkeiten auf dem
Petersberg zur Verfügung mit der Maß-gabe, dass dadurch eine seelsorgerische Betreuung
für Besucher angeboten wird und durch geeignete kulturelle Programme und
Veranstaltungen missionarisches Wirken vom Petersberg ausgeht. 2) Um den
Stiftungszweck zu erreichen, arbeitet die Stiftung mit kirchlichen, staatlichen und privaten
Stellen, insbeson-dere der örtlichen Kirchengemeinde, dem Kirchenkreis Halle und dem
Ökumenischen Petersbergverein e.V. zusammen. Sie schließt entsprechende
Vereinbarungen ab. 3) Die kirchlichen Gebäude auf dem Petersberg sollen als Stätte
religiöser Erfahrungen, kulturellen Erlebens und für soziale Aufgaben in einen guten
Zustand versetzt und erhalten werden.

Klipstein'sche Stiftung Verschönerung der Kirche, feierliche Ausgestaltung der Gottesdienste, Einrichtung und
Unterhaltung der Kirchenheizung sowie auch zur Erneuerung des Farbanstriches der
Kirche, Beschaffung von Gedecken, Blumen, Gefäßen, Geräten in der Kirche und zum
Gebrauche bei gottesdienstlichen Handlungen in der Gemeinde; dem kirchlichen
Adjuvantenchor alljährlich zum 1. Dezember ein Ehrensolt von wenigstens 75 Mark (= 38,35
EURO), so lange dieser Chor unter Leitung des Kantors zu St. Martini in Schönstedt besteht
und in bisheriger Weise die Gottesdienste durch kirchliche Musik zu verherrlichen
nachkommt

Klosterstift Jerichow Wiederherstellung und Erhaltung der baulichen Substanz der Klosterkirche und der
Nebengebäude, Errich-tung einer Begegnungsstätte für Menschen aus allen Ländern
Europas auf kirchlich ökumenischer Basis; dazu bemüht sich der Verein um die Nutzung der
zum Kloster gehörenden Gebäude und umliegenden Ländereien

Klosterstiftung Drübeck Die Stiftung hat den Zweck, die überkommenen Baudenkmäler, insbesondere die
Klosterkirche und das Abtissinnenhaus, ihrem bisherigen kirchlichen Zwecke zu erhalten
und die vorhandenen Gebäude und Grundstücke im Sinne christlicher Liebestätigkeit für
caritative Zwecke zu nutzen.

Klusstiftung Unterhaltung des Katharinenstiftes zur Pflege, Förderung und Rehabilitation geistig
behinderter Menschen und fördert diakonische Lebens-, Glaubens- und Dienstgemeinschaft

Konvikts-Stiftung für reformierte
Theologen

Die Stiftung bezweckt die äußerliche Unterstützung und die religiöse und wissenschaftliche
Förderung evangelisch-reformierter Studierender der Theologie durch Aufnahme in das
Konvikt.

Krüger-Stiftung Bauliche Förderung der Kirche St. Marien

Lohmann'sche Diakonissenstiftung Die Stiftungserträge sind für den Unterhalt und zur Unterstützung der zur Ausübung der
Armen- und Krankenpflege in Ellrich wohnenden, nach dorthin ziehenden evangelischen
Diakonissen und Gemeinde-schwestern bestimmt.

Lothar-Kreyssig-Friedenspreis Zweck der Stiftung ist die Würdigung und Förderung von Friedens- und Versöhnungsarbeit
von Personen und Gruppen. Durch die Vergabe des Preises soll solche Arbeit besonders im
Blick auf jüdische Menschen und die ost- und südosteuropäischen Nachbarn und Kirchen
gewürdigt werden.

Louis Gieselberg Stiftung Aufnahme in diesem Haus finden nur über 65 Jahre alte Männer von gutem Ruf und nicht
mit Gefängnis vorbestrafte. Verheiratete Männern, deren noch lebende Ehrfrauen 60 Jahre
alt oder noch älter sind, steht es frei, ihre Frauen mit in das Heim zu nehmen. Witwen und
ledigen Frauen werden nicht aufgenommen. Handwerkmeister im vorgenannten Alter,
denen es schwer fällt, ihren Lebensunterhalt aus ihrem Geschäft zu bestreiten, sollen
bevorzugt werden, aus entsprechenden Lebensverhältnissen sollen auch die anderen
Insassen stammen. Über die Aufnahme in das Altersheim entscheidet der Kirchenvorstand
selbstständig.



Louise-Mücke-Stiftung Unterhaltung einer Seniorenwohngemeinschaft und einer Kindereinrichtung, Familien-
und Altenarbeit

Margarethe-Kloth-Stiftung Jeweils ein in Drittel des Pachtertrages an die Schule und Armenhütten, das letzte Drittel
soll der Kirche verbleiben.

Marie Weißenborn-Stiftung Aus den Mitteln soll eine Heimunterkunft für Männer und Frauen, vorerst aus der Stadt
Langensalza, die in bedrückter Lage sind und sich einem christlichen Leben unterstellen,
geschaffen werden.

Marien-Heim Die Stiftung verfolgt den dreifachen Zweck: a) Kindern von Grohs-Dedeleben im Alter von
zwei bis sechs Jahren eine sichere Unterkunft und den ihrem Alter angemessenen
Unterricht zu gewähren, sie zur Ord-nung und guten Sitten anzuhalten und schädlichen
Einflüssen älterer Kinder und Erwachsener zu entziehen b) einer an der Kleinkinderschule
angestellten Lehrerin freie Wohnung und freie Heizung während der Zeit ihrer Anstellung
vorzuhalten c) drei oder mehreren würdigen, unbescholtenen, hilfsbedürftigen und allein-
stehenden Frauen aus der Kirchengemeinde Groß-Dedeleben und in Ermangelung
derartiger Personen aus der Kirchengemeinden Klein-Dedeleben freie Wohnung und
Heizung zu geben.

Marien-Stift Unterhaltung eines Feierabend- und Pflegeheimes

Markgräflich Kulmbach-
Bayreuth'sche Stiftung

Nach dem Willen des Stifters sind die Zinsen zum Besten der Einwohner in Weferlingen und
Döhren bestimmt: Armen- und Waisenunterstützung, Krankenpflege, Stipendien für
bedürftige Studierende und Unterstützung beim Kinder-(Schul-)Fest.

Marthahaus Halle Als Träger eines Feierabendhauses bietet die Stiftung altersgerechte Wohnunterkunft und
Versorgung. Von der Stiftung wird ein Hotel betrieben.

Martin Mehler'sche Armenstiftung Zwanzig arme, hilflose Witwen und Waisen, auch arme Männer, sollen an jedem Martinitage
mit einer Unterstützung bedacht werden. Die Auswahl erfolgt durch den Pfarrer von Ellrich,
der diese dem Stadtrat anzeigt, ob diese würdig sind.

Martinstift Zweck der Stiftung ist: 1) der seit 1.Mai 1890 begründeten evangelischen Kleinkinderschule
zur Heimat zu dienen. 2) die Einrichtung einer kirchlichen Gemeindepflege herbeizuführen
und zu fördern. 3) der evange-lischen Gemeinde in mancherlei Weise als Gemeindehaus zu
dienen: z.B. Sitzungsraum für die Gemeinde-körperschaften, für Bibelstunden,
Jugendvereine und dergleichen.

Matthias-Claudius-Haus Die Stiftung erfüllt die diakonischen Aufgaben im Rahmen der freien Wohlfahrtspflege. Sie
setzt sich dafür ein, dass Menschen, insbesondere mit geistigen Behinderungen, ihren
Fähigkeiten und Möglichkeiten entsprechend versorgt und gefördert, ihnen Wohn-, Arbeits-,
Betätigungs- und Bildungsmöglichkeiten geboten werden.

Mildtätige Stiftung St. Laurentius zu
Loburg

Zweck der Stiftung ist die Errichtung und Betrieb von Wohnheimen für ältere Bürger und
Sozialstationen. Der Zweck wird insbesondere verwirklicht durch die Errichtung und den
Betrieb eines Seniorenheimes mit integrierter Sozialstation in Loburg.

Mirus-Stiftung Von den Zinsen soll zwei studierenden Stadtkindern eine Unterstützung gereicht werden.

Neinstedter Anstalten Die Stiftung weiß sich in der Tradition christlicher Nächstenliebe. Die Stiftung hat in
Aufnahme und Fort-führung der Bestimmung der bisherigen Stiftungen insbesondere den
Zweck, Menschen mit geistiger Behinderung zu fördern, sie zu betreuen und ihnen eine
Heimat zu bieten. Sie bildet Diakone und andere Mitarbeiter aus, die insbesondere in
kirchlich-diakonischer Arbeit tätig werden sollen.



Pastor Annecke'sche milde
Armenstiftung

Stiftung soll die leibliche Not unter den Armen der St. Georgsparochie (früher Prever)
vermindern und die Gottesfurcht und christliches Leben wecken und anstreben.

Paul-Gerhardt-Stiftung Die Stiftung ist dazu bestimmt, der Krankenpflege zu dienen. Dabei ist sie den Menschen
aus dem Bereich des altsächsischen Kurkreises besonders verpflichtet.Der Stiftungszweck
wird insbesondere verwirklicht durch den Betrieb eines Krankenhauses, einer Beratungs-
und ambulanten Behandlungsstelle für Alkohol- und Drogenkranke.

Pfännerkirche St. Johannis 
Schönebeck-Bad Salzelmen

Sanierung und Restaurierung des Kirchengebäudes einschließlich des Inventars.
Finanzierung der oder Beteiligung an den Kosten der laufenden Gebäudeunterhaltung
einschließlich dem Inventar.

Pfarrtöchterstiftung Gewährung von Unterstützungen für bedürftige und würdige Pfarrtöchter, die verwaist sind
und deren Väter am Ende ihrer Amtszeit im Dienst dieser Kirche gestanden haben.

Pfeiffersche Stiftungen zu
Magdeburg-Cracau

Den Geist des Evangeliums in allen ihren Häusern und Einrichtungen lebendig zu erhalten
und unmittelbar praktische Liebestätigkeit für Menschen auszuüben, insbesondere:
Einrichtungen der Altenhilfe, Behinder-tenhilfe, Krankenhäuser und dazugehörende
Krankenpflegeschule.

Reithufen Erträge sind zum Wohle Kroppenstedts für gemeinnützige und mildtätige Zwecke und
kulturelle Aktivitäten

Rhan'sches Legat Revenuen für die Nachkommen, Unterstützung armer Kinder, Kranker und Gebrechlicher in
der Stadt, Verbesserungen am Kirchengebäude, Abhaltung eines jährlichen Gastmahles

Riebe'sche Waisenstiftung Unterstützung armer Kinder unbescholtener in Gardelegen wohnhafter bzw. zuletzt
wohnhaft gewesener Eltern, insbesondere nachdem diese oder ein Elternteil gestorben sind,
mit Lernmitteln, Anzügen oder ähnlichen Gaben zu unterstützen. Jugendlichen Personen mit
Ausstattung und Unterkunft die Lehrlingszeit und das Erlernen eines selbstständigen
Handwerks zu erleichtern. Gewährung von Ausstattung für unbe-scholtene Mädchen,
welche sich verheiraten und deren Bräutigam Wohnsitz in Gardelegen nehmen will.

Ritze-Stiftung Die Zinsen sind zu verwenden: a) zum Kauf von Gesangbüchern für sittlich fleißige
Konfirmanden, welche armen ordentlichen Familien angehören, b) Anschaffung von Bibeln
für Gemeindeglieder und c) Pflege des Stiftergrabes.

Röbling-Stiftung Für Anschaffung von Büchern für fleißige Mädchen der Töchter-Schule, wobei besonders
auf die Armut Rücksicht zu nehmen ist.

Rosen-Schilling'sche
Armenstiftung

Unterstützung der Stadtarmen

Samariterherberge Die Stiftung hat die Aufgabe, den helfenden Dienst der christlichen Liebe auszurichten und
in Wort und Tat das Evangelium von Jesus Christus zu bezeugen. Die Stiftung will
Menschen, insbesondere mit geistigen Behinderungen, ihren Fähigkeiten und Möglichkeiten
entsprechend betreuen und fördern sowie ihnen Wohn-, Arbeits-, Betätigungs- und
Bildungsmöglichkeiten bieten. Die Stiftung unterhält zur Erfüllung ihrer Aufgaben
Einrichtungen und Dienste.

Sankt-Georg-Hospital Die Stiftung hat die Aufgabe, für die Unterbringung, Betreuung und Pflege älterer und
bedürftiger Menschen zu sorgen. Der Stiftungs-zweck wird verwirklicht durch Betreiben
eines Pflegeheimes, Erhal-tung und Nutzung der dazugehörigen Hospitalkirche, Anbieten
von altersgerechten Wohnformen und Errichtung von Diensten im Rah-men der
diakonischen Altenpflege.



Schlesisches Konvikt für
Studierende der evangelischen
Theologie

Bildungsanstalt für Studierende der evangelischen Theologie in Halle und als solche die
Förderung der wissenschaftlichen Bildung und die Pflege der christlichen
Gesamtentwicklung der Konviktualen

Schmidt'sche Stiftung Unterhaltung eines Kindergartens, insbesondere "der bedürftigen Menschheit die Pflege und
Erziehung der Kleinen zu erleichtern, da-bei vornehmlich das Augenmerk auf die
Verbesserung der Sprache und der hier herrschenden rauhen Mundart zu richten".

Schönbeck'sche Familienstiftung Gewährung von Stipendien, auch an Bürgersöhne, Aussteuerbeihil-fen und Unterstützungen
an die Nach-kommen der Stifter, Pflege der Schönbeckschen Bibliothek, Förderung der
Pfeiffenmusik, Schulprämien und Pflege des Grabdenkmals in der St. Marien Kirche

Schönwald-Dönitz'sche Stiftung Der Zweck der Stiftung ist, arme, alte, schwache und kranke Personen zu verpflegen. Dabei
sollen Ange-hörige der Gemeinde Belleben und des ganzen Mansfelder Seekreises
besonders berücksichtigt werden.

Schreck'sche Schulstiftung Förderung von Kirche und Schule

Seldt'sche Stipendiumstiftung Unterstützung Theologie studierender Söhne von Geistlichen, wenn nicht vorhanden Söhne
der evange-lischen Bürgerschaft aus Gardelegen, die Theologie studieren.

Siegfried-Stiftung Einkünfte aus der halben Hufe zur Wisch sollen für die Prediger-Witwen der St. Nikolai-
Kirche in Burg verwendet werden. Aufgrund dieses Testamentes wurde 1878 das
Pfarrwitthum der St. Nikolai-Kirche  als Eigentümer der Grundstücke eingetragen.

St. Blasii-Stiftung Bauliche Förderung der St. Blasii Kirche

St. Georg-Stiftung Stiftung hat die Aufgabe, insbesondere für ältere Menschen dazusein und ihnen Hilfe und
Geborgenheit vermitteln

St. Georgii Hospital Das Hospital gewährt bedürftigen und alten Menschen bis zu ihrem Lebensende Wohnung
und sonstige Leistungen.

St. Katharinen und St. Elisabeth
Stiftung

diakonische und soziale Zwecke, Betreuung und Pflege alter Menschen,
Unterhaltung/Unterstützung Kranken- und Pflegeeinrichtung, Diakoniestationen, soziale
Beratungsarbeit, Herberge zur Heimat

St. Katharinen-Hospital Unterhaltung eines Alters- und Pflegeheimes

St. Nicolei Hospital Zweck der Stiftung ist es, Personen körperliche und geistige Pflege, Wohnung und
Unterkunft zu gewähren

St. Spiritus 1) Zweck der Stiftung ist die Errichtung und Unterhaltung von Wohnraum für ältere Männer
und Frauen, vor allem für sozial schwache, die der betreung bedürfen und geistlichen
Beistand wünschen. 2) Der Stiftungs-zweck wird verwirklicht insbesondere durch: a. Ausbau
von stifteigenen Gebäuden zu altersgerechten Wohnungen b. Unterhaltung derselben c.
bevorzugte Berücksichtigung von älteren, sozial schwachen und der Kirche zugehörigen
Personen bei der Vergabe von Wohnraum

Staßfurter Waisenhaus Die Stiftung nimmt diakonische Aufgaben wahr, indem sie Heimeinrichtungen für Kinder und
Behinderte unterhält.



Stiftung Tholuck'sches Konvikt Unter Einbeziehung der Tholuck'schen Bibliothek Studierenden zu biblisch begründeter,
geistlicher Lebens-gestaltung zu helfen und Unterstützung bedürftiger Studierender im
Evangelischen Konvikt Studienhaus.

v. Reinecke'sche Stiftung Unterstützung armer Schulkinder und Konfirmanden

Vereinigte Heilige-Geist-und
Johannis-Hospital-Stiftung

Die Stiftung bezweckt: in Fällen des Alters, des Siechtums oder der Gebrechlichkeit eine
Versorgung zu gewähren, Kindern, deren Eltern verstorben oder zu Wahrnehmung ihrer
Elternpflichten unfähig sind, Kleidung, Wohnung, Kost, Erziehung und Unterricht zu Teil
werden zu lassen. Die Wohltaten der Stiftung dürfen nur solchen unbemittelten Personen zu
Gute kommen, welche der evangelischen Landeskirche angehören und in Quedlinburg
geboren oder ortsangehörig sind.

Versorgungskasse für die
Schwesternschaft des Diakonissen-
Mutterhauses

Die Stiftung hat den Zweck, Mittel für die Verbesserung der Lebensbedingungen sowie für
das geistliche und kulturelle Leben der Diakonissen bereitzustellen.

von Campen'sche Stiftung Die Stiftung verfolgt den Zweck vorrangig ältere Bürger der Stadt Halberstadt mit
altersgerechtem Wohnraum zu versorgen und ggf. deren soziale Betreuung sicherzustellen.

von Dieskau'sche Stiftung Geldunterstützung für Dieskauer und Lochauer Pfarr- und Küsterwitwen sowie dortiger
Waisen

von Hopffgarten'sche milde
Stiftung

Bauunterhaltung kirchlicher Gebäude in Mülverstedt und St. Andreas-Hospital in
Großengottern, Stipendien und Beihilfen

von Kröcher'sche Oblatenstiftung Besorgung von Abendmahlsoblaten für 78 Ortschaften

von Rosenbruch'sche
Armenhausstiftung

Unterhaltung eines Armenhauses mit vier Wohnungen und Garten zur unentgeldlichen
Aufnahme von vier bedürftigen Familien oder Alleinstehenden aus den Dörfern Jarchau,
Rindtorf und Rochau; freier Wohn-raum für Pfarrwitwen und Küsterwitwen von Jarchau und
Rindtorf sowie für treue alte Gutsangehörige.

Waisen- und Kinderversor-
gungsanstalt Naumburg/S.

Zweck der Stiftung ist die Unterstützung von Waisen, Kindern und Jugendlichen. Der
Stiftungszweck wird insbesondere verwirklicht durch: a) finanzielle und materielle
Zuwendungen, b) Unterstützung bzw. Betreiben von Kindereinrichtungen, c) Lebenshilfe in
Konfliktsituationen

Waisenhausstiftung Die Stiftung hat die Aufgabe, den helfenden Dienst der christlichen Liebe auszurichten und
in Wort und Tat zu bezeugen. Dieser Auftrag bildet die Grundlage der diakonischen Arbeit in
der Stiftung und ihren Einrich-tungen.Die Stiftung erfüllt diakonische Aufgaben im Rahmen
der Freien Wohlfahrtspflege. Sie will insbeson-dere für hilfsbedürftige Kinder und
Jugendliche da sein und Möglichkeiten zum Wohnen und zur Versor-gung sowie zur
Förderung und Bildung bieten. Die Stiftung unterhält zur Erfüllung ihrer Aufgaben Einrich-
tungen und Dienste. Sie kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben auch anderer, insbesondere
juristischer Personen, bedienen, deren Geschäftsanteile vollständig dem Stiftungsvermögen
zuzuordnen sind.

Warte- und Pflegeanstalt für kleine
Kinder

Die Stiftung unterhält den Kindergarten in der Pergamentergasse 31 zu Erfurt und die
Moritzkindertages-stätte in der Adolf-Diesterweg Straße 10 in Erfurt. Stiftung kann auch
andere soziale oder pädagogische Aktivitäten und Aufgaben für Kinder im Vorschulalter
unterstützen oder Trägerschaft für andere kirchlich ausgerichtete Kindergärten in Erfurt
übernehmen.



Wernigeröder Hospitälerstiftung St.
Salvatoris, St. Nicolai, St. Georgii
und St. Johannis

Die Wernigeröder Hospitälerstiftungen verstehen sich in ihrer Gesamtheit als eine im Sinne
ihrer Stifter dem gesellschaftlichen Gemeinwohl dienende Einrichtung, die Menschen aller
Schichten Hilfe, Bildung und Fähigkeit zum sozialen Handeln vermitteln will. Darüber hinaus
nehmen die Stiftungen ihren kulturellen Auf-trag gegenüber der Allgemeinheit in der Stadt
wahr. Zur Erfüllung des Stiftungszweckes unterstützt die Stif-tung entsprechend ihrer
Tradition soziale Einrichtungen, notleidende und alte Mitmenschen. Ferner fördert die
Stiftung Jugendarbeit, die jungen Menschen Lebenshilfen sind und ihnen das Bewusstsein
für die Ge-meinschaft vermitteln. Die Stiftung fördert lokal historische und wissenschaftliche
Arbeiten sowie kulturelles und soziales Engagement mit einem Bezug zur Stadt
Wernigerode. Die Stiftung kann ferner zur Erfüllung ihres Zweckes entsprechend ihrer
Tradition soziale und gemeinnützige Einrichtungen fördern und unterhalten.

Wilhelm-Augusta-Stift Aufgabe ist es, hilfsbedürftige und arbeitsunfähig gewordene Personen beiderlei
Geschlechts und jeglichen Alters zu pflegen. Zu diesem Zweck betreibt die Stiftung ein
Alten- und Pflegeheim.

Winkler'sche Stiftung Unterstützung für würdige Arme des Dorfes Hohenroda, der Rest zu Weihnachten zu einer
Christbesche-rung für würdige Arme oder für Schul- und andere gemeinnützige Zwecke in
der Gemeinde sowie für die Mission. "Mit Spenden sollen nur evangelische Christen
bedacht werden, auch bleibt es der Verwaltung überlassen, solche Personen von dem
Genusse der Stiftung auszuschließen, die Gott und Jesum Christum verleugnen und der
Kirche nicht bedürfen, desgleichen Sozialdemokraten und Umstürzler".

Zincke-Grabgewölbe Stiftung Bauunterhaltung der Grabkapelle und Totengräberhäuschen auf dem Sudenburger
Friedhof

Zweckgebundene Spende Erhalt des Kirchengebäudes in Großthiemig
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